
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 
 
Die Stadtverordnetenversammlung  hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss  hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit  Änderung(en) und  Ergänzung(en)  gefasst  nicht gefasst.  
 
 
F.d.R.d.A. 

Vorlage 
 ⌧ öffentlich 
   nichtöffentlich Vorlage-Nr.: 661/08 

Der Bürgermeister 
Fachbereich: Finanzverwaltung 
 
 
 
 
 

zur Vorberatung an: ⌧ Hauptausschuss 
  ⌧  Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
   Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
   Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
   Bühnenausschuss 
   Ortsbeiräte/Ortsbeirat:       
         
zur Unterrichtung an:   Personalrat Datum: 21.08.2008 
zum Beschluss an:  Hauptausschuss  
  ⌧  Stadtverordnetenversammlung 

 
Betreff:    Veränderung der Gesellschaftsbeteiligung an der Gesellschaft für Interessenvertretung der OSE-kommunale 

Aktionäre mbH (GfIdOkA) 
 

Beschlussentwurf:  
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Gesellschafteranteil an der GfIdOkA von 400 € auf 

500 € zu erhöhen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, alle hierfür notwendigen Verträge abzuschließen.  
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 keine  im Verwaltungshaushalt  im Vermögenshaushalt 
 Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt.  Die Mittel werden im Haushaltsplan eingestellt. 

Einnahmen:         Ausgaben:  100 € Haushaltsstelle:   02.8800.9301 Haushaltsjahr:   2008 
                        
                        
                        
                        
 

 Die Mittel stehen nicht zur Verfügung. 
 Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung:       
 Mindereinnahmen werden in folgender Höhe wirksam:        

      Deckungsvorschlag: 02.8800.9323  sonstige Ausgaben bei Veräußerung von Grundstücken 
 
Datum/Unterschrift Kämmerer/Kämmerin: ___________________________________/ 
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Begründung: 
 
Die Gesellschaft für Interessenvertretung der OSE kommunale Aktionäre mbH (GfIdOkA) ist 1996 auf Initiative des Branden-
burgischen Städte und Gemeindebundes gegründet worden. Aufgabe der Gesellschaft ist es, die Interessen der Kommunen im 
Versorgungsgebiet der E.ON edis AG, Rechtsnachfolgerin der Oder-Spree-Energieversorgung AG (OSE AG), gegenüber dem 
Energieversorger zu vertreten. Die Stadt Schwedt/Oder ist seit 19.09.1996 Mitgesellschafterin der GfIdOkA. Der Gesellschafter-
anteil betrug bisher für jede selbstständige Gemeinde 100 €. 
 
Insbesondere durch die Gemeindegebietsreform und die damit verbundenen Gemeindezusammenschlüsse haben sich die 
Beteiligungen an der GfIdOkA verändert. Einzelne Gemeinden sind nach wie vor mit 100 € beteiligt, während andere Ge-
meinden bis zu 1,8 T€ am gesamten Stammkapital der Gesellschaft von 25,7 T€ halten. Stimmrechte und Gewinn-
ausschüttungen sind an das Stammkapital nicht gebunden, diese ergeben sich aus den eingebrachten Aktien.  
 
Die Zuordnung der Gesellschafteranteile für die Stadt Schwedt/Oder in Höhe von 400 €  setzt sich wie folgt zusammen: 
 
         Gesellschafteranteil in € 
 
- Schwedt/Oder (Blumenhagen, Gatow, Kunow, Kummerow) 100 
- Zützen       100 
- Criewen       100 
- Stendell       100 

400 
 
  
Die Gesellschafterversammlung der GfIdOkA hat in ihrer Sitzung am 24. Juni 2008 beschlossen, die Ungleichgewichtung der 
Gesellschaftsanteile zu beseitigen und das zu zeichnende Stammkapital auf 500 € je Gemeinde neu festzusetzen. 
 
Für die Stadt Schwedt/Oder ergibt sich aus diesem Beschluss eine Aufstockung des Anteils von 400 € auf 500 €. Der 
Aufstockungsbetrag ist an die Gesellschaft zu zahlen. 
 
Die Veränderung der Beteiligung unterliegt gem. § 35 Abs. 2 Nr. 25 GO der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung. 
Der Beschluss wird durch Notarvertrag vollzogen. Die Kosten hierfür trägt die GfIdOkA. Die neue Gesellschafterstruktur ist der 
beigefügten Anlage zu entnehmen. 
 


